
Jahresbericht 2022 der Abteilung Leichtathletik/Orientierungslauf

„Die LA“ – so kennen die Oldies der BT uns noch, eine Institution namens Leichtathletik-
Abteilung – blickt zurück auf ein schwieriges und dennoch erfolgreiches Jahr 2022!

Nach Corona – falls man das jemals so sagen darf – ist es gelungen, gegen den allgemeinen 
Trend des Mitgliederschwunds deutscher Leichtathletik-Vereine, einen Zuwachs auf nunmehr 140
mehr oder weniger Aktive zu erzielen. Umso größer und bemerkenswerter ist dieser Erfolg 
einzuordnen, als das Trainer- und Organisationsteam durch einen arbeitsbedingten 
Auslandsaufenthalt das ganze Jahr über deutlich dezimiert war. Wie seit vielen Jahren liegt der 
Fokus auf nachhaltiger Nachwuchsarbeit – zu sehen an den fast 90 Kindern und Jugendlichen in 
der Mitgliederstatistik und in großer Regelmäßigkeit auf dem guten alten Katzbachplatz (der seit 
einigen Jahren Willy-Kressmann-Stadion heißt). Aber auch die ältesten Mitglieder lassen an 
Kontinuität nichts vermissen: Wir gratulieren Irene Geisler zur 70-jährigen BT-Mitgliedschaft.

Ebenfalls mit gewisser Tradition organisierte die Abteilung einige Wettkämpfe: zwei eigene 
Bahnläufe, einen Wurfabend, eine DLV-Walkingabzeichenabnahme, den traditionellen BT-
Bambiniwettkampf und für den BTFB die BMKM Würfe. 
Erstmals organisierte die BT mit Hilfe von IHW Alex und engagierten Berliner OLern zwei Schul-
OL-Veranstaltungen im Park am Gleisdreieck und im Tiergarten. Über 1000 Schüler*Innen 
nahmen daran teil! 
Außerdem kamen die üblichen Events, die bei uns nicht fehlen dürfen, dazu: Wettkampffahrten, 
Sommerfest, Herbstgrillen und Weihnachtliches Sporteln immer in Kombi mit Sport :)
62 Sportabzeichen nicht zu vergessen!

Sportlicherseits gibt es aus der traditionellen Leichtathletik relativ wenig zu vermelden, was 
sicherlich mehrheitlich daran liegt, dass beide erfahrenen Mehrkampftrainer derzeit auswärtig 
sind. Schmerzlich für die BT-Bilanz ist auch der Ausfall der BMKM LA-Mehrkämpfe 2022, sodass 
„nur“ im Schleuderballwurf und im Steinstoß hier allerdings alle Meistertitel an die BT gingen. 
Auch die starke Laufszene der BT musste einen fragwürdigen Dämpfer hinnehmen: Nach vielen 
Jahren der Dominanz im Berliner Läufercup des BLV wurden wir „am Runden Tisch“ entmachtet, 
denn die Nachwuchsläufer sind aus der Vereinswertung gestrichen worden – frei nach dem 
Motto: Breitensport braucht keinen Nachwuchs. Dieser irrsinnigen Entwicklung des 
Eliteverbandes BLV wird sich die BT nicht anschließen!

Allerdings haben wir Leichtathleten seit vielen Jahren eine äußerst erfolgreiche Symbiose mit 
unserer zweiten artverwandten Sportart – dem Orientierungslauf, kurz OL – hergestellt, auf die 
auch in 2022 wieder ordentlich Verlass war. 
Auf regionaler Ebene konnten 34 Berlin-Brandenburgische Meistertitel und 30 weitere 
Podestplätze bejubelt werden. In 2022 waren Arthur, Lionel, Petru und Pina im D-, sowie Frida im
E-Landeskader. Für 2023 wurden Lionel, Petru, Pina und Louis(derzeit für seinen französischen 
Verein zusätzlich im Regionalkader der französischen Region Auvergne-Rhône-Alpes) in den D-
Kader nominiert.



Auf der größeren Bühne schafften es ebenfalls zwei Jugendliche zur Nominierung: ins Jugend-
Nationalteam – Pina zum wiederholten Male in 2022 und für 2023 und als Erstling für das neue 
Jahr auch Lionel. Herzlichen Glückwunsch!
Auch die Auftritte bei Deutschen Meisterschaften und Bestenkämpfen können sich absolut sehen 
lassen:
Anicó(derzeit hauptsächlich für den französischen Verein Orient’Alp aktiv und dort amtierende 
französische Meisterin im Staffel-OL) machte für ein Wochenende einen Ausflug nach 
Deutschland und schaffte überragendes: Sie wurde mit 2 Minuten Vorsprung Deutsche Meisterin 
im Sprint-OL der D35, sicherte sich damit den ersten Einzel-DM-Titel für die BT und nebenbei mit 
diesem einen Husarenritt den ersten Bundesranglistensieg für die BT aller Zeiten.
Äußerst erfolgreich waren auch die Jugendlichen: es gelang in überragender Weise Lionel und 
Louis (plus Gaststarter Leander) der Staffel-DM-Titel in der H-14, sowie der Sieg im Mannschafts-
OL (Deutscher Bestenkampf). Beim Ländervergleich (JLVK) lief eine komplette BT-(Mixed!)-
Staffel allen anderen Jungs in der H-14 davon: Lionel, Louis und Apolline. Weitere sieben 
Podestplätze bei Deutschen Meisterschaften und Bestenkämpfen konnten erlaufen werden. Das 
ist insgesamt die stärkste BT-Bilanz aller Zeiten!

Man kann also mit Fug und Recht sagen, dass aus der guten alten LA eine BT-LA-OL-Abteilung 
geworden ist. Wenn das nicht eine BT-LAOLA wert ist ;-)

Wir blicken zurück auf ein insgesamt sehr erfolgreiches, wenn auch schwieriges und äußerst 
anstrengendes, Jahr 2022 und erwarten für die Folgejahre den Wiederaufbau der LA-Mehrkampf-
Power und noch viele weitere erfolgreiche OL-Erlebnisse. Hier geht es zu den Ergebnissen 2022 
(mit Übersicht und Details): https://bt-la.de/de/sportliche-erfolge

Wir bedanken uns bei allen großen und kleinen Unterstützern.
Und natürlich werden wir den sehr gut laufenden Breitensportsektor weiter am Laufen halten…!

Euer BT-LA-OL-Team

Berlin, April 2023  

gez. Claudia Becker, Fachbereichsleiterin

gez. Ronny Krüger, Fachleitung Orientierungslauf/ Wettkämpfe

https://bt-la.de/de/sportliche-erfolge.

